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 19.01. 
Günther Rohde 

Haldenstr. 8 
85 Jahre 

 
 

  
 
 

Die nächste Sprechstunde des Bürgermeisters findet im Rathaus 
Emmingen am Mittwoch, 23. Januar 2019, in der Zeit von 9:30 
- 11:00 Uhr, statt. Wenden Sie sich an den Bürgermeister, wenn Sie 
Anliegen und Probleme haben. Sie können auch gerne außerhalb 
der genannten Sprechstunden, nach jeweiliger vorheriger telefoni-
scher Terminvereinbarung, mit dem Bürgermeister persönlich spre-
chen. 

GLÜCKWÜNSCHE  
für unsere Jubilare

ABFALLTERMINE

Biomüll 
Mittwoch, 23.01.2019 

Sprechstunden des 
BÜRGERMEISTERS
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Aus dem TECHNISCHEN 

AUSSCHUSS

Einladung zur Sitzung des 
Technischen Ausschusses 
Am kommenden Donnerstag, 24.01.2019, 
findet ab 18:00 Uhr eine öffentliche Sitzung 
des Technischen Ausschusses in Emmingen, 
Rathaus-Sitzungssaal statt. 

Tagesordnung: 

1.  Straßenbeleuchtung 
     - Modellrechnung für Umstellung auf 

LED 
2.  Verkehrsfreigabe des Erdbeerwegs 
3.  Stellungnahme zu privaten Bau-
 gesuchen 
    a)   Neubau eines Einfamilienhauses 

mit Einliegerwohnung und Garage, 
Flst. 290, Jägerstraße 11, OT Liptin-
gen

    b)   Neubau eines Zweifamilienhauses, 
Flst. 944/3, Lerchenweg 14, OT 
Emmingen

    c)   Neubau einer betreuten Senioren-
wohnanlage „St. Silvester“ mit 17 
Apartments, Flst. 7587, In der Burg 
15-17, OT Emmingen  

4.   Bekanntgaben, Anfragen und Wünsche 
der Gemeinderäte 

5.  Frageviertelstunde für die Zuhörer 
  
Die gesamte Einwohnerschaft ist zur Teil-
nahme an dieser Sitzung des Technischen 
Ausschusses recht herzlich eingeladen. Die 
Sitzungsvorlagen zu TOP 1 und 2 können auf 
der Homepage der Gemeinde eingesehen 
und/oder heruntergeladen werden.   

  
 

Aus dem  

GEMEINDERAT

Einladung zur Sitzung des 
Gemeinderates
Am kommenden Montag, 21.01.2019, findet 
ab 19:30 Uhr eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates in Emmingen, Rathaus-Sit-
zungssaal statt. 

Tagesordnung:

1.)   Frageviertelstunde für die Zuhörerschaft
2.)   Angelegenheiten des Gemeinderates
   - Eintritt eines Hinderungsgrundes bei 

Gemeinderat Gerhard Störk
  - Verabschiedung von Gemeinderat Ger-

hard Störk
  - Feststellung von Hinderungsgründen 

bei Neshat Gashi
  - Verpflichtung von Neshat Gashi als Ge-

meinderat
 - Neue Mandatsverteilung 
3.)  Zuschussantrag SV Emmingen
4.)  Zuschussantrag Narrenvereinigung 

Hegau-Bodensee 
5.)  Gewerbesteuerbericht IV/2018

6.)   Annahme von Spenden
7.)  Übersicht zu Ausfallbürgschaften bei 

derzeitigen Lakra-Darlehen 
8.)  Bekanntgaben, Anfragen und Wünsche 

der Gemeinderäte

Die gesamte Einwohnerschaft ist zur Teil-
nahme an dieser Sitzung des Gemeindera-
tes recht herzlich eingeladen.

Die Sitzungs-Vorlagen zu TOP 2 bis 7 können 
auf der Homepage der Gemeinde eingese-
hen und/oder heruntergeladen werden.

 

Öffentliche Festsetzung der 
Grundsteuer 2019 
I. Festsetzung der Grundsteuer 2019 
1.  Für alle Steuerschuldner, bei denen für 

das Jahr 2019 keine Änderung in der 
Steuerfestsetzung eingetreten ist, wird 
die Grundsteuer 2019 durch öffentliche 
Bekanntmachung festgesetzt. Die Fest-
setzung erfolgt gemäß § 27 Abs. 3 des 
Grundsteuergesetzes in der Fassung 
vom 07. August 1973 (BGBl I S. 965), zu-
letzt geändert am 19. Dezember 2000 
(BGBl. I S. 1790). Die Höhe des Grund-
steuerbetrages ergibt sich aus dem 
Grundsteuerbescheid 2019 oder ei-
nem danach ergangenen Änderungs-
bescheid. 

2.  Für die Steuerschuldner treten mit dem 
Tage dieser öffentlichen Bekanntma-
chung die gleichen Rechtswirkungen 
ein, wie wenn ihnen an diesem Tage ein 
schriftlicher Steuerbescheid zugegan-
gen wäre. Dies gilt nicht, wenn Änderun-
gen in der sachlichen oder persönlichen 
Steuerpflicht eintreten. In diesen Fällen 
ergeht anknüpfend an den Messbe-
scheid des Finanzamts ein entsprechen-
der schriftlicher Grundsteuerbescheid. 
Bei einer Änderung der Grundsteuerhe-
besätze ergeht ebenfalls ein schriftlicher 
Grundsteuerbescheid. 

  
II. Zahlungsaufforderung 
Die Steuerschuldner werden gebeten, die 
Grundsteuer für 2019 zu den Fälligkeitster-
minen und mit den Beträgen, die sich aus 
dem letzten schriftlichen Grundsteuerbe-
scheid vor Veröffentlichung dieser Bekannt-
machung ergeben, an die Gemeindekasse 
Emmingen-Liptingen zu zahlen. 
  
III. Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese durch öffentliche Bekanntma-
chung bewirkte Steuerfestsetzung kann 
innerhalb eines Monats nach dieser öffent-
lichen Bekanntmachung Widerspruch er-
hoben werden. Der Widerspruch ist beim 
Bürgermeisteramt Emmingen-Liptingen, 
Schulstr. 8, 78576 Emmingen-Liptingen, 
schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. 
Der Widerspruch kann nicht damit begrün-
det werden, dass die im Einheitswertbe-
scheid oder im Grundsteuermessbescheid 
getroffenen Entscheidungen unzutreffend 
seien. Durch die Einlegung des Wider-
spruchs wird die Verpflichtung zur Zahlung 
der Grundsteuer nicht aufgehoben. 
  
Emmingen-Liptingen, den 17. Januar 2019 
gez. Löffler, Bürgermeister 
  
  
Grundsteuer für das Jahr 2018 
Die Hebesätze für die Grundsteuer bleiben 
unverändert. Sie betragen bei der 
Grundsteuer A 330 % 
(landwirtschaftliche Grundstücke) 
Grundsteuer B 320 % 
(bebaute und unbebaute Grundstücke, Bau-
land) 
  
Grundlage für die Erhebung der Grundsteu-
er ist der Grundsteuermessbetrag, der vom 

Winterdienst 

In den letzten Tagen und Wochen ist recht 
viel Schnee gefallen. Die Mitarbeiter un-
seres Bauhofs haben schon viele Stunden 
investiert, um Schnee zu räumen und die 
Straßen zu streuen. 
Dass es nicht allen recht gemacht werden 
kann, zeigt sich an den Beschwerden, die 
bei der Gemeindeverwaltung eingegan-
gen sind. 
Die einen beschweren sich über den Lärm 
der Fahrzeuge mitten in der Nacht, die an-
deren beklagen sich, dass erst so spät ge-
räumt wird. 
Die einen werfen uns vor, dass die Straßen 
glatt seien, andere bemängeln, dass die 
Verwendung von zu viel Streusalz die Um-
welt schädige. 
Die einen beschweren sich, dass ein zu ho-
hes Schneeruder am Straßenrand entsteht, 
andere kritisieren, dass Schnee an unmög-
lichen Stellen im Ort angehäuft wird. 
Sicher ist, dass je mehr Schnee fällt, umso 
mehr Verständnis füreinander aufgebracht 
werden muss. Der Schnee muss einfach ir-
gendwo hin geräumt werden, wo er mög-
lichst wenig behindert. 
Die Bürger können auch selbst mithelfen, 
dass der Winterdienst zügiger und besser 
durchgeführt werden kann. Andererseits 
kann falsches Verhalten von einigen weni-
gen Bürgern den Winterdienst erschweren 
oder sogar unmöglich machen. 
Wenn Fahrzeuge am Straßenrand geparkt 
werden, bleibt oft nicht mehr genügend 
Durchfahrtsbreite, so dass der Schnee-
pflug nicht mehr durchkommt. 
Wenn Schnee vom Gehweg auf die Straße 
geschippt wird, hat der Schneepflug keine 
andere Chance, als den Schnee von der 
Straße wieder zurück auf den Gehweg und 
in Einfahrten zu räumen. 
Genauso wenig darf der Schnee auf 
Nachbargrundstücke geschippt werden. 
Schnee und Eis müssen soweit wie mög-
lich auf dem eigenen Grundstück bezie-
hungsweise am Fahrbahnrand angehäuft 
werden. 
Grundstückseigentümer, die den Gehweg 
gar nicht oder nicht ordentlich räumen, 
müssen sich bewusst machen, dass dies 
nicht nur eine Ordnungswidrigkeit dar-
stellt, die mit einem Bußgeld geahndet 
werden kann; sie sind auch haftbar, wenn 
jemand auf dem nicht oder schlecht ge-
räumten Gehweg zu Sturz kommt und 
sich dabei verletzt. 
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Finanzamt festgesetzt wird. Die Grundsteu-
er wird je nach Höhe der Jahresschuld zu 
verschiedenen Zahlungsterminen zur Zah-
lung fällig. Beträge unter 15 EUR sind am 
15.08., Beträge zwischen 15 EUR und 30 EUR 
sind in zwei Raten am 15.02. und 15.08. zu 
bezahlen. Grundsteuerbeträge über 30 EUR 
sind in vier Raten am 15.02., 15.05., 15.08. 
und 15.11. fällig. 

Die Zahlungstermine sowie die jeweili-
gen fälligen Beträge sind auf den zuletzt 
zugestellten Grundsteuerbescheiden 
unten vermerkt. Zu den einzelnen Fäl-
ligkeitsterminen ergehen keine weiteren 
Bescheide oder Zahlungsaufforderun-
gen. Bitte achten Sie deshalb auf eine 
pünktliche Zahlung und merken Sie sich 
die Termine schon heute vor. 

Sie können sich diese fristgenaue Terminü-
berwachung jedoch auch bequem vereinfa-
chen oder ganz sparen:

•	 Erteilen Sie uns einfach eine Einzugser-
mächtigung oder werden Sie

•	 Jahreszahler,  d.h. die Grundsteuer wird 
nur noch einmal im Jahr entrichtet und 
vom Folgejahr an jeweils am 1.7. zur Zah-
lung fällig.

 
Entsprechende Vordrucke und Informatio-
nen erhalten Sie gerne bei der Gemeinde-
kasse. 
  
Ein Hinweis noch an die Steuerpflichti-
gen, die uns bereits Einzugsermächti-
gung erteilt haben: 

Sollte sich Ihre Bankverbindung und Kon-
tonummer ändern, geben Sie dies der Ge-
meindekasse bitte rechtzeitig bekannt 
(spätestens 10 Tage vor Fälligkeit). So ver-
meiden Sie Rücklastschriftgebühren, die die 
Bank bei Nichteinlösung erhebt. 
 

Kunsthandwerkermarkt am 
19. Mai 2019 
Wir möchten Sie auch dieses Jahr zu unse-
rem Kunsthandwerkermarkt, den wir am 
Dorffest in Liptingen wieder in der Schloß-
bühlhalle veranstalten, einladen.
 
Wer seine handgefertigten Arbeiten gerne 
zeigen und anbieten will, ist hier herzlich 
willkommen. Melden Sie sich im Rathaus 
Liptingen bei Frau Ulrike Leiber Tel. 920970.
 
Wir freuen uns ganz besonders, wenn wir 
wieder viele Teilnehmer aus der Gemeinde 
dabeihaben. 

 

  

Emminger Wochenmarkt 
donnerstags 14 - 18 Uhr am Rathaus  
Über einen Einkauf auf unserem Wochen-
markt freuen sich unsere Marktbeschicker:
•	 Fleisch- und Wurstwaren der Metzgerei 

Sulger
•	 Obst und Gemüse von Manfred Brecht
•	 Käse der Allgäuer Käsehütte
•	 Honig und Bienenprodukte von Susanne 

Meier „Gutes aus dem Bienenstock“ (im-
mer am 1. Donnerstag im Monat)

 
  
 

Nachbarschaftshilfe
Emmingen-Liptingen e.V.

Betreuter Einkaufsfahrdienst 
Ilse und Manfred Schlosser bieten jeden 
Freitagmorgen,  Senioren oder Personen 
die Unterstützung benötigen, die Möglich-
keit, direkt ab 9:00 Uhr mit dem DRK Auto 
von der Haustüre abgeholt zu werden und 
dann gemeinsam zum Einkaufen gefahren 
zu werden. Gerne können Sie auch im neu-
en Einkaufsmarkt Treff 3000 in Emmingen 
einkaufen. 

Während des Einkaufs werden Sie, wenn sie 
wollen, unterstützt. Nach dem Einkaufen 
werden Sie selbstverständlich wieder nach 
Hause gefahren. 

Um die betreute Ein-
kaufsfahrt organi-
sieren zu können, ist 
eine Anmeldung bis 
spätestens einen Tag 
vorher nötig. Bitte 
melden Sie sich direkt 
bei Familie Schlosser 
Tel: 07465/1035  zur 
Einkaufsfahrt an. 

Wichtige  
RUFNUMMERN

VEREINSMITTEILUNGEN
Wochenenddienst  
der ÄRZTE

Bürgermeister Joachim Löffler
privat 920273
Rathaus Emmingen
Telefon 9268-0 
Telefax 9268-88 
E-mail info@emmingen-liptingen.de 
Internet www.emmingen-liptingen.de

Rathaus Liptingen
Telefon 92097-0 
Telefax 92097-18
Nachbarschaftshilfe 
Emmingen-Liptingen  9268-92

Hospizgruppe Tuttlingen  0173/8160160

Bauhof Emmingen    9091260
Wassermeister
Reinhold Renner 309

Hausmeister Emmingen 
Waldemar Reider  0174/9052539

Hausmeister Liptingen 
Georg Kotrle  0176/20098414

Rettungsdienst   112 

Polizei Tuttlingen    07461/9410

badenova AG u. Co. KG 07462/9444-0
badenova Bereitschaftsdienst 
 01802-767767
Energiedienst Rheinfelden (Emmingen) 
Störungsnummer           07623/92-1818 
EnBW Störungsnummer (Liptingen) 
            0800/3629-477

Telefonseelsorge  0800/1110111
 0800/1110222

Alten- und Krankenpflege 
für Emmingen 07704/224
und Liptingen, Soz. St. “St. Beatrix” 

Fachstelle für Pflege und Senioren, 
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/926-4602, -4603 und -4604 
fps@landkreis-tuttlingen.de
Internet: www.fps.landkreis-tuttlingen.de

Familienpflege  0771/8322810 
Schulsozialarbeiterin 
Nicole Henke 0157/84845285 
schulsozialarbeit-emmingen-liptingen@web.de

Jugendreferentin  
Katrin Traichel  07465/4790426
  u. 0176/24863738
juref-el@gmx.de

Probleme mit Drogen?
Psychosoziale Beratungs- und Behand-
lungsstelle, Drogen- und Alkoholberatung, 
Freiburgstr. 44, 
78532 Tuttlingen Tel. 07461/966480
Mittwoch  15.00 - 18.00 Uhr, 
Offene Sprechstunde ansonsten  
Gespräche nach Vereinbarung

Die bundesweite Rufnummer für den allgemei-
nen ärztlichen Bereitschaftsdienst ist 116 117. 

Die Rufnummern der fachärztlichen Bereit-
schaftsdienste im Landkreis Tuttlingen sind 
0180/6077212  (Augenärzte) 
0180/6074611 (Kinderärzte) und 
0180/6077211 (HNO-Ärzte). 

Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von niedergelasse-
nen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich 
Versicherte unter 0711 – 96589700 oder 
docdirekt.de

WASSERKUNDEN -  
ACHTUNG! 
Am 01. Januar war Abgabetermin für die 
Karten mit der Angabe des Wasserzähler-
standes. 
Wer die Karte noch nicht abgegeben hat, 
wird gebeten dies umgehend nachzuho-
len bzw. den Zählerstand telefonisch mit-
zuteilen, Tel. 07465/9268- 21 oder - 22. 
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IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?

Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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Standesamt 
im Monat Dezember 2018 
Personenstandsfälle
im Monat Dezember 2018 

Ortsteil Emmingen 

Geburten:  
Sophia Leonardo 
geboren am 26.12.2018 in Tuttlingen 
Eltern: Bettina Leonardo und Alexander Oli-
ver Andris 
Hegaustraße 23, Emmingen-Liptingen 
  

Eheschließung:  
keine 
  

Sterbefälle:  
keine 
  
  
Ortsteil Liptingen 

Geburten: 
Haas, Charlotte 
geboren am 22.12.2018 in Tuttlingen 
Eltern: Eva-Alyssa Haas geb. Kraus und Robin 
Haas 
Liptinger Höhe 1, Emmingen-Liptingen 
  

Eheschließungen: 
keine 
  

Sterbefälle:  
Irmgard Dümmel geb. Breinlinger 
gestorben am 08.12.2018  
wohnhaft gewesen Auf der Höhe 10, Em-
mingen-Liptingen 
78 Jahre 
  
Marianne Peter geb. Scheel 
gestorben am 13.12.2018 
wohnhaft gewesen Riedenstr. 16a, Emmin-
gen-Liptingen 
63 Jahre  

 

Einwohnerzahlen für den Monat Dezember 2018 
  Emmingen Liptingen insgesamt

Einwohnerstand am 01.12.2018 2.994 1.717  4.711

     

Zugänge 

 durch Zuzug 10 3 13

 durch Geburten 0 0 0

Abgänge 

 durch Wegzug 19 6 25

 durch Sterbefall 0 2 2

Einwohnerstand am 31.12.2018 2.985 1.712  4.697

Einwohner männlich 1491 875 2366

Einwohner weiblich 1494 837 2331
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LANDKREIS

Extrem hohe Schneebruch- 
gefahr im Wald 
Das Landratsamt Tuttlingen und das For-
stamt möchten aufgrund des hohen Schnee-
aufkommens ausdrücklich davor warnen, in 
den kommenden Tagen den Wald zu betre-
ten. Wanderungen, Skilanglauf und alle an-
deren Aktivitäten im Wald sind insbesondere 
in den höheren Lagen des Landkreises Tutt-
lingen aufgrund von Schneebruchgefahr zu 
vermeiden. Auch beim Befahren der Straßen 
ist erhöhte Aufmerksamkeit geboten, da Bäu-
me oder Äste auf die Straßen stürzen können. 
 Vor allem in den Hochlagen des Landkreises 
Tuttlingen haben sich in den letzten Tagen 
große Schneemengen angesammelt, so 
dass die Bäume unter der Schneelast ächzen. 
Etliche Baumwipfel und Äste sind bereits 
abgebrochen (Schneebruch) und es sind 
schon Bäume umgefallen. Zahlreiche Bäume 
hängen schief und drohen in den nächsten 
Tagen umzustürzen (Schneedruck). Dort, wo 
die Situation besonders gefährlich erscheint, 
wurden Straßen gesperrt, zum Beispiel auf 
der Strecke zwischen Wehingen und dem 
Heuberger Kreuz. Einige Loipen sind nicht 
begehbar, weil umgestürzte Bäume den 
Weg versperren. Dies betrifft zum Beispiel 
die Loipe im Birrental. Förster, Waldarbeiter, 
Feuerwehr, Polizei und Straßenbau sind im 
Dauereinsatz. Die Wetterprognose für die 
nächsten Tage bringt keine Entwarnung. 
Weitere Schneefälle und wechselhaftes Wet-
ter werden die Situation noch verschärfen.  
 

SCHULNACHRICHTEN

Ferdinand-von-Steinbeis-Schule 
informiert über ihre Schularten 
Am Donnerstag, 17. Januar informiert die 
Steinbeisschule von 18:00 bis 20:00 Uhr über 
das Technische Gymnasium. Die Schule 
bietet drei verschiedene Profilrichtungen 
an, mit denen die Lernenden die Allgemeine 
Hochschulreife erlangen können: Mechatro-
nik, Technik und Management und Gestal-
tungs- und Medientechnik. 
Am Mittwoch, 23. Januar findet von 18:00 
bis 20:00 Uhr ein Informationsabend der 
Fachschule für Technik statt. Die Fachschu-
le für Maschinentechnik informiert über die 
drei verschiedenen Vertiefungsrichtungen 
Fertigungstechnik, Industrial Med. Tech. und 
Industrial Automation und weitere Zusat-
zangebote. Mit ihrem Abschluss erlangen 
die Techniker das Zeugnis für den/die staat-
lich geprüfte/n Techniker/in und die Fach-
hochschulreife.  
Am Donnerstag, 24. Januar informiert die 
Steinbeisschule von 18:00 bis 20:00 Uhr über 
die Zweijährige Berufsfachschule Metall. 
Diese Schulart führt mit einer Grundausbil-
dung im Berufsfeld Metall zur Fachschulreife. 
Am Samstag, 09. Februar findet von 9:00 bis 
13:00 Uhr ein Informationstag zu allen Schul-
arten der Ferdinand-von-Steinbeis-Schule 
statt. In verschiedenen Räumen und Werk-

stätten wird auf unterschiedliche Weise 
über das Bildungs- und Unterstützungsan-
gebot der Gewerblichen Schule informiert. 
Weitere Informationen unter: 
www.steinbeisschule.de   
 

KIRCHLICHE  

Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde

Wochenspruch: 
„Das	Gesetz	ist	durch	Mose	gegeben;	die	Gna-
de	 und	Wahrheit	 ist	 durch Jesus	 Christus	 ge-
worden.“ (Johannes 1, 17) 
  
Sonntag, 20.01.2019 
Friedenskirche Emmingen:  
11:00 Uhr  Gottesdienst zur Predigtreihe mit 
Abendmahl, Kinderkirche 
Pfarrerin	Dr.	Janzarik 
Mittwoch, 23.01.2019 
Friedenskirche Emmingen: 
16:15 Uhr  Konfirmandenunterricht   

Predigtreihe: „Große Gefühle“ 
Um Gefühle   wird es in der Predigtreihe 2019 
gehen – um Wut und Zorn, um Hilflosigkeit 
und Sehnsucht, Rache und Scham, Gebor-
genheit und Glück. In den biblischen Texten 
spiegelt sich das ganze Kaleidoskop der Ge-
fühle wider. Manche Gefühle sind uns will-
kommen, andere verdrängen wir lieber. Darf 
ich wütend oder zornig sein? Und das Gott 
sogar sagen? Ihm mein Innerstes und meine 
Abgründe zumuten? Verschiedene Pfarrer 
aus der Gegend um Tuttlingen werden in 
ihren Predigten Gefühle in den Mittelpunkt 
stellen. Die Predigtreihe geht (mit einer Un-
terbrechung) vom 20. Januar bis zum 17. 
März 2019. Sie dürfen gespannt sein!   
 
Es grüßen Sie im Namen des Kirchenge-
meinderates: 
Pfarrer Dr. Johannes Wischmeyer, Pfarrerin 
Dr. Birte Janzarik 
Evangelisches Pfarramt, Unter Jennung 15, 
78532 Tuttlingen ,  Tel. 07461-75467, 
E-Mail: pfarramt@evang-kirche-moehringen.de 
Homepage: www.evang-kirche-moehringen.de 
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VEREINSMITTEILUNGEN

Buchenberger Zunft e. V.
Emmingen a. E.

Hallo Hexen, 
wir laden euch am Dienstag, den 22.01.2019 
um 20 Uhr zur Hexensitzung ins Narren-
häusle ein. 

Agenda: 
1. Begrüßung 
2. Auftritt 
3. Dorffasnet 
4. Verschiedenes 
  
Grüße 
Euer C-Team  

 
Liebe Buchenberger, Hexen, Garde und 
Zunfträte,  
am Freitag, den 11.01.2019 fand unsere all-
jährliche Generalversammlung im Gasthaus 
Windegg statt. Pünktlich um 20:00 Uhr be-
grüßte uns unser Zunftmeister Florian König 
mit einem kräftigen ,,Buchen-Berger‘‘.  

Nach den Terminen, dem Jahresbericht, Eh-
rungen und weiteren Informationen wurde 
Andrea Lorenz mit dem ,,Dackelorden´´ von 
Landvogt Ewald Hermann geehrt. Nach 17 
Jahren in der Vorstandschaft als Schriftfüh-
rerin gab sie ihr Amt ab. Wir bedanken uns 
nochmal recht herzlich für ihre langjährige 
Unterstützung und ihre ständige Hilfe im 
Verein.  
  
Wahlen:  
Ramona Störk als Vorstand der Buchenber-
ger  
Volker Diener als zweiter Hexenmeister  
Neshat Gashi als zweiter Vorstand der Zunft  
Udo Störk und Andreas Albrecht als Zunft-
räte 

Alle wurden wieder auf drei Jahre gewählt 
Maike Schmitz übernimmt neu das Amt der 
Schriftführerin und wurde ebenfalls auf drei 
Jahre gewählt.  
  
Es ist wieder soweit und die Fasnachtssaison 
startet:  
Am Samstag, den 19.01.19 fahren wir 
nach Neuhausen zu den Burgwichtel aus 
Schwandorf zum Brauchtumsabend. Der 
Bus fährt um 18:00 Uhr am Narrenhäusle ab. 
Das Program beginnt um 19:00 Uhr.  
Die Garde wird um 22:45 Uhr tanzen und 
freut sich über jede Unterstützung.  
  
 
 

Gesangverein Harmonie
1845 Emmingen ab Egg

Unsere nächste Probe findet statt am kom-
menden Dienstag den 22.01.2019 um 
20 Uhr in unserem Proberaum im Rathaus. 

Musikverein Trachtenkapelle
Emmingen ab Egg e. V.

Probetermine: 
 
Trachtenkapelle 
Freitag, 18.01., 20:00 Uhr 
  
Zöglings-Gruppe: 
Donnerstag, 17.01., 18:00 Uhr 
  
Jugendkapelle: 
Donnerstag, 17.01., 19:00 Uhr 
  
Termine: 
8. März 2019, Generalversammlung 
11. Mai 2019, Jahreskonzert  
  
  
Musikverein Trachtenkapelle  
Emmingen ab Egg e.V. 

Besuchen Sie unseren neu gestalteten
 Internetauftritt: 
www.musikverein-emmingen.de 
 
 
 

Seniorenkreis
Emmingen

Einladung zur Jahreshaupt- 
versammlung 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
zu unserer Jahreshauptversammlung am 
Do. den 24.01.2019 laden wir Euch recht-
herzlich ein. Die Versammlung findet um 
14:00 Uhr im Pfarrsaal statt.
 
Die Tagesordnung ist wie folgt vorgese-
hen: 

Top 1: Begrüßung 
Top 2: Totenehrung 
Top 3: Bericht des Vorsitzenden 
Top 4: Kassenbericht 
Top 5: Kassenprüfbericht und Entlastung 
der Vorstandschaft 
Top 6: Ausblick über die Veranstaltungen 
Top 7: Grußworte, Wünsche und Anträge 
Top 8: Dankes- und Schlussworte 

Über eine rege Beteiligung freuen wir uns. 
 

 
 

SV 1922 Emmingen a.E. e.V.
Abteilung Ski

Ski- und Snowboardkurse am 
Wochenende 
Am Samstag und Sonntag 19. und 20. Janu-
ar 2019 bieten wir wieder Kurse für Bambini, 
Kinder und Jugendliche an. Anmeldung und 
weitere Info auf unserer Homepage: 
www.skiclub-emmimgen.de 

SV 1922 Emmingen a.E. e.V.
Abteilung Tennis

ABTEILUNGSVERSAMMLUNG 
Die diesjährige Abteilungsversammlung ist 
am 22.2.2019, 19:30 Uhr, Gasthaus Gabele 

TAGESORDNUNG 
Begrüßung 
Bericht Jugendwart 
Bericht Sportwart 
Bericht Kassierer 
Bericht Abteilungsleiter 
Ehrungen 
Wahlen 
Verschiedenes 

Anträge bitte bis zum 13.2.2019 an eines der 
Vorstandsmitglieder 
  

MIXES TEAM UNTERLIEGT STARKEN 
WORBLINGERN 
Pascal Gnirß - 6:4, 6:7, 8:10 
Sebastian Ziesemer - 0:6, 1:6 
Selina Gnirß - 6:7, 3:6 
Elena Heller - 4:6, 2:6 
P.Gnirß/S.Gnirß - 1:6, 2:6 
Ziesemer/Heller - 2:6, 3:6 

Nächste Begegnungen: 
19.1.2019 
HERREN 50 in Mühlhausen gegen 
Küssaberg 
HERREN  in Stockach gegen Liptingen 
20.1.2019 
HERREN 30 in Mühlhausen gegen Rebberg 
 
 
 

Narrenverein Schlehen-
beisser e. V. Liptingen

Liebe Narrenfreunde, 
an diesem Wochenende haben die Schle-
henbeißer den ersten Einsatz.  

Nachfolgend die Termine bzw. Abfahrtszei-
ten für alle Narrentreffen der Schlehenbei-
ßer:
 
Samstag 19.01.2019 – 
Brauchtumsabend der Burgwichtel in 
Neuhausen  
Abfahrt: 17:30 Uhr - Rückfahrt: 01:00 Uhr 
 
Freitag, 08.02.2019 – 
Nachtumzug Reichenau 
Abfahrt: 17:00 Uhr - Rückfahrtszeit: 01:00 Uhr 
 
Sonntag, 17.02.2019 – 
Narrentag in Volkertshausen, zusammen 
mit der Musikkapelle  
Abfahrt: 11:00 Uhr- Rückfahrtszeit: 18:00 Uhr 
 
Sonntag, 24.02.2019 - 
Narrentreffen in Duchtlingen 
Abfahrt: 11:00 Uhr - 
Rückfahrtszeit: 18:00 Uhr  
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Sportverein Liptingen e.V.
Abteilung Tischtennis

Timo Bausert verteidigt Titel 
Bei den am vergangenen Vereinsmeister-
schaften der Tischtennisabteilung des SV 
Liptingen war die Beteiligung aufgrund 
mehrerer Krankheits- bzw. Verletzungsaus-
fälle deutlich geringer als in den vergan-
genen Jahren. 14 Spieler stellten sich beim 
Kampf um den Titel an die Platten. Bei den 
Vorrundenspielen, die in 2 Gruppen ausge-
tragen wurden setzten sich die Favoriten 
durch. In den Achtelfinals bezwangen Dirk 
Scherer, Marius Epp sowie Erich Epp, Armin 
Dümmel. Christoph Renner gewann gegen 
Jürgen Ebert und Thomas Fuhrmann konnte 
Alexander Schmitt besiegen. Timo Bausert 
sowie Sebastian Rössler, Jan Lindeman und 
Sandor Groffmann Lindeman erhielten Frei-
los. Im Viertelfinale setzten sich Rössler ge-
gen Scherer, Lindeman gegen E. Epp Groff-
mann gegen Renner und Bausert gegen 
Fuhrmann durch. Die Halbfinals endeten mit 
einem klaren Sieg von Jan Lindemann über 
Sebastian Rössler während Timo Bausert bei 
seinem 3:2 gegen Sandor Groffmann kämp-
fen musste. Das Endspiel war mit 3:0 eine 
klare Sache für Timo Bausert der damit sei-
nen im Vorjahr errungenen Titel verteidigte. 
In den Zufallsdoppeln siegten Sebastian 
Rössler/Marius Epp die im Endspiel Sandor 
Groffmann Wigand Keller schlugen. Dritte 
wurden gemeinsam Timo Bausert/Lea Kun-
kel und Thomas Fuhrmann Max Aeschbach. 
Bei den erstmals seit mehreren Jahren aus-
getragenen Spielen der Damen setzte sich 
Tanja Renner ungeschlagen durch. Die 
Plätze waren hartumkämpft, am Ende wur-
de Anika Zitz Zweite vor Lea Kunkel, Alina 
Zumkeller und Lea Renner die allerdings 
nur durch wenige Sätze von eineinander ge-
trennt waren.   
 

Wasserversorgung trotz  
Trockenheit gewährleistet  
In der Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes Wasserversorgung Unteres 
Aitrachtal am 20. Dezember 2018 zogen die 
Verbandsmitglieder einen positive Bilanz für 
die zurückliegenden Jahre 2017 und 2018 
und stellten gleichzeitig die Weichen für das 
Jahr 2019.  
Der Jahresabschluss 2017 umfasst eine 

Bilanzsumme von rund 1,7 Mio. Euro, da-
von sind rund 1,5 Mio. Euro Eigenkapital 
des Verbandes. Im Jahr 2017 wurden rund 
830.000 m³ Trinkwasser gefördert, aufbe-
reitet und an die Verbandsgemeinden ver-
teilt. Einstimmig wurde der Wirtschaftsplan 
2019 verabschiedet, der den größten Teil 
der Finanzierung für das Großprojekt „Trink-
wasseraufbereitung und Enthärtung“ bein-
haltet. Von den insgesamt prognostizierten 
Baukosten in Höhe von 5 Mio. Euro werden 
bereits 3,5 Mio. Euro im Jahr 2019 finanziert.  
Im Bericht über die Trinkwassergewinnung, 
den Wassermeister Andreas Schellhammer 
für das Jahr 2018 vorstellte, werden Quali-
tät und Menge des Trinkwassers beleuchtet. 
Die Tiefbrunnen im Aitrachtal liefern eine 
sehr gute Wasserqualität, die durch regel-
mäßige Proben kontrolliert wird. Entgegen 
dem landes- und bundesweiten Trend blei-
ben die Nitratwerte auch im Jahr 2018 auf 
anhaltend niedrigem Niveau und deutlich 
unterhalb des zulässigen Grenzwertes.  
Aufgrund der geringen Niederschläge im 
Jahr 2018 beobachtet man in der Wasser-
versorgung den Grundwasserspiegel sehr 
genau. Dieser ist im Verlauf des Jahres 2018 
deutlich abgesunken. Dennoch besteht 
bisher kein Grund zur Sorge. „Trotz der un-
terdurchschnittlichen Grundwasserstän-
de im Aitrachtal ist aufgrund der aktuellen 
Beobachtungen und Messungen nicht mit 
Engpässen in der Wasserversorgung zu 
rechnen“, so Wassermeister Andreas Schell-
hammer in seinem Bericht. Man hofft auf 
mehr Niederschläge im Winterhalbjahr, da-
mit sich der Grundwasserspeicher wieder 
auffüllt.  
Über den Stand der Planung für das neue 
Wasserwerk in Aulfingen berichtete Ver-
bandsvorsitzender Walter Hengstler. Die 
Verbandsversammlung stimmte zu, dass im 
nächsten Schritt der Bauantrag für das neue 
Gebäude für die Aufbereitungstechnik und 
zentraler Enthärtung eingereicht wird.   
  

Zukunft Altbau 
Seit Januar 2019 werden über 23 Jahre 
alte Heizungsanlagen mit einem Effizi-
enzlabel versehen 
Das Energieeffizienz-Label für bestehende 
Heizungen informiert Gebäudeeigentümer, 
wie sparsam ihr Gerät mit Energie umgeht. 
Seit dem 1. Januar 2019 ist das Label für 
diejenigen Heizkessel Pflicht, die vor 1996 
eingebaut wurden. Die zuständigen Schorn-

steinfeger sind dazu angehalten, an alten 
Anlagen ein entsprechendes Etikett im Rah-
men der regelmäßigen Kontrolle anzubrin-
gen. 
Neutrale Informationen gibt es auch kosten-
frei über das Beratungstelefon von Zukunft 
Altbau 08000 123333 oder per E-Mail an be-
ratungstelefon@zukunftaltbau.de.    
 

Beratung im Sozialrecht 
Die nächsten Sprechtage der VdK Sozial-
rechtsschutz gGmbH in Radolfzell  mit Pe-
tra Mauch finden am Dienstag 5. Februar 
von 9 bis 15:30 Uhr  und am Donnerstag, 
den 7. Februar von 8:30 bis 12 Uhr in der 
VdK-Servicestelle, Bleichwiesenstr. 1/1 statt. 
Die Beratung und rechtliche Vertretung um-
fasst die Rechtsgebiete aller gesetzlichen 
Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, 
Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversiche-
rung). Ebenso werden Mitglieder sowohl im 
Schwerbehinderten- und sozialen Entschädi-
gungsrecht als auch in der Grundsicherung 
für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. 
Eine vorherige Terminvereinbarung unter 
Tel. 07732/92360 ist erforderlich.   
 

 „Der neue Freizeitenkatalog 
ist da!“    
Mit dem Erscheinen des neuen Katalogs 
startet das Bezirksjugendwerk der AWO Ba-
den e.V. in die neue Freizeitensaison. Auch in 
diesem Jahr bieten wir tolle Reisen für Kin-
der und Jugendliche in den Sommerferien 
an. Neben der beliebten Reiterfreizeit wird 
das Bezirksjugendwerk der AWO Baden e.V. 
in diesem Jahr erstmalig eine Campingfrei-
zeit in Neudenau anbieten. Alle Freizeiten 
können direkt online unter www.jugend-
werk-awo-reisen.de gebucht werden. Ein 
kostenloser Katalog mit allen Freizeitan-
geboten kann unter der Telefonnummer 
0721/8207340 oder per E-Mail über bjwba-
den@awo-baden.de bestellt werden. 
Für die Begleitung der Ferienfreizeiten sucht 
das Bezirksjugendwerk der AWO Baden 
e.V. reisebegeisterte, motivierte und zuver-
lässige Teamer*innen zwischen 16 und 30 
Jahren. Anmelden kann man sich mit dem 
Teamer*innenformular unter www.awoju-
gendwerk-baden.de. Bei weiteren Fragen 
steht das Team des Bezirksjugendwerks Ba-
den gerne unter 0721/8207340 zur Verfü-
gung. 

Der BLHV informiert  
Im Februar 2018 finden Sprechtage für alle Belange unserer Mitglieder sowie für Versicherte der SVLFG statt (Badischer Landwirtschaftlicher 
Hauptverband, Seerheinstr. 10, 78333 Stockach) 
  
Montag 04.02.2019 Bermatingen (Ahausen) Ehemaliges Schul- u. Rathaus 
  Meersburger Str. 3 09:00 – 12:00  
Mittwoch 06.02.2019 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08:30 – 11:30 und 13:30 – 15:00 
Dienstag 12.02.2019 a) Meßkirch  Rathaus  a) 09:00 - 11:00
  b) Stetten a.k.M. Rathaus b) 13:30 - 15:00  
Mittwoch 13.02.2019 Tengen Rathaus 09:00 - 11:00  
Donnerstag 14.02.2019 Überlingen (Andelshofen) Schulgebäude 09:00 – 11:30  
Dienstag 19.02.2019 Illmensee Gasthaus Seehof 12:30 - 15:00  
Mittwoch 20.02.2019 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08:30 – 11:30  und 13:30 – 15:00 
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Jahrgang 1939 
Zu den Vorbereitungen unserer diesjährigen 
80 ziger Feier  laden wir alle Jahrgänger, 
auch Neubürger unseres Ortsteil Emmin-
gen, ein. 
Mittwoch 20. Februar 2019, 18.00 Uhr, 
Gasthaus Gabele 
Auf Ihr Kommen freuen wir uns. 
Das Organisationsteam  

 

Die Wirtschaft will weiter  
anpacken 
Beim gemeinsamen Neujahrsempfang der 
Handwerkskammer Konstanz und der In-
dustrie- und Handelskammer Hochrhein-Bo-
densee gaben Vertreter beider Kammern die 
Lösungen aus, die 2019 zu einem Jahr des an-
haltenden wirtschaftlichen Erfolgs und eines 
stärkeren gesellschaftlichen Zusammenhalts 
machen sollen. 
Selbstvertrauen soll wachsen 
Wie’s funktionieren könnte, demonstrierte 
Bundeswirtschaftsminister Peter Altmaier 
(CDU) den über 1.000 Gästen nicht nur durch 
hochgekrempelte Ärmel am Rednerpult. 
Nachholbedarf sieht der Wirtschaftsminis-
ter beispielsweise in Sachen Digitalisierung 
und beim Ausbau des Mobilfunknetzes, aber 
auch bei einer Stärkung der Gründerkultur in 
Deutschland. „Wir müssen uns etwas zutrau-
en“, so sein Appell. Überall in der Welt stehe 
Deutschland beispielhaft für eine Industrie-
nation, der es gelinge, Lebensqualität mit 
Umweltschutz und einer leistungsfähigen 
Wirtschafts- und Arbeitswelt zu verbinden. 
Allerdings fehle es mittlerweile häufig an Ent-
schlossenheit: „Wir brauchen die vielen klei-
nen Taten, den Fleiß und die Zusammenar-
beit. Aber wir brauchen auch die Bereitschaft, 
uns große Ziele zu setzen“, sagte Altmaier. 
Farbe bekennen bei Zuwanderung 
Farbe zu bekennen hatte zuvor auch Hand-
werkskammerpräsident Gotthard Reiner von 
Politik und Gesellschaft gefordert – etwa 
beim Thema Zuwanderung. „Deutschland 
ist längst ein Einwanderungsland und wird 
noch bunter werden. Ohne geregelte Zuwan-
derung werden wir die Zukunft nicht stem-
men können“, so Reiner. 
Rückendeckung für den Meister 
Als Voraussetzung für ein funktionierendes 
Ausbildungssystem, aber auch für Qualität 
im Sinne des Verbraucherschutzes und für 
die Nachhaltigkeit von Unternehmensgrün-
dungen brachte Handwerkskammerpräsi-
dent Gotthard Reiner die Meisterpflicht ins 
Spiel, deren Wiedereinführung in den 2004 
deregulierten Berufen das Handwerk seit lan-
gem fordert. Dafür erhielt er prompt Rücken-
deckung vom Bundeswirtschaftsminister: 
„Ich will, dass junge Menschen etwas in der 
Hand haben“, sagte Altmaier und kündigte 
eine erste Entscheidung Mitte des Jahres an. 
Aufschwung nicht kleinreden 
Auch ansonsten macht der Minister dem 
Handwerk und der Industrie Hoffnung auf 
ein gutes neues Jahr – trotz aller interna-
tionaler Herausforderungen von Brexit bis 
Handelsstreit: „Der Aufschwung wird weiter-
gehen“, so seine Prognose. Das größte Risiko 
seien die Schwarzmaler, die den Mittelstand 
verunsicherten. Staatlicherseits wolle man 
durch Investitionen und Steuerentlastungen 
für den richtigen Rahmen sorgen.    

Wirtschaftsförderung Schwarz-
wald-Baar-Heuberg startet 
Markenbildungsprozess 
Was ist gut in unserer Region, oder sogar be-
sonders? Wo können wir besser werden? Um 
Fragen wie diese wird es in einem Workshop 
am 13.02.2019 von 8 – 11 Uhr, in der Kulturfab-
rik Kesselhaus, Hans-Lenz-Str. 14 in Trossingen 
gehen. Interessierte aus Wirtschaft, Politik, Ver-
waltung und Bürgerschaft sind eingeladen, da-
ran teilzunehmen. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Anmelden kann man sich bis 31.01. unter htt-
ps://wirtschaftsfoerderung-sbh.de/workshop    
 

Open Campus: 
Das Testzentrum Immendingen – Techno-
logien für die Mobilität von morgen 
Am Mittwoch, 23. Januar ab 19:00 Uhr re-
feriert Dr.-Ing. Hans-Peter Schöner von 
„Insight from Outside“-Consulting am 
Hochschulcampus Tuttlingen. Sein Open-
Campus-Referat hat den Titel „Erprobung 
Autonomer Fahrfunktionen auf dem Prüfge-
lände Immendingen“. Der Vortrag ist kosten-
frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Im September 2018 eröffnete die Daim-
ler AG auf einer Fläche von 520 Hektar das 
Prüf- und Technologiezentrum in Immen-
dingen. Damit stellt der Automobilhersteller 
die „Weichen auf die Zukunftsfelder Vernet-
zung, autonomes Fahren, flexible Nutzung 
und Elektromobilität“. Eines der Kernthemen 
ist die Erprobung elektrischer und autonom 
fahrender Fahrzeuge. „Insbesondere die so-
genannte „Bertha-Fläche“ ist für das Erpro-
ben und Entwickeln von Assistenzsystemen 
und Autonomen Fahrfunktionen ausgelegt“, 
erklärt Open-Campus-Referent Hans-Peter 
Schöner. In seinem Vortrag geht Schöner 
auf die Aufgaben und die Möglichkeiten des 
Prüf- und Technologiezentrums ein. Er stellt 
Verkehrsszenarien und automatisierte fahr-
erlose Manöver zur Kollisionsvermeidung vor. 
„Die Geländeabsicherung und die Funkkom-
munikation sind so ausgelegt, dass solche 
Manöver auch in der Entwicklungsphase feh-
lertolerant und damit risikolos gefahren wer-
den können.“ Zudem geht er auf sogenannte 
„Misuse-Tests“ ein, bei welchen die Entwickler 
sicherheitskritische Defekte prüfen. Dazu ge-
hören beispielweise das schnelle Überfahren 
von Bordsteinen oder die Kollision mit großen 
Wildtieren. 
Veranstaltungsort: Hochschulcampus Tuttlin-
gen im Gebäude A, Kronenstraße 16. 
 

Wettbewerb „Projekt Nachhal-
tigkeit 2019“ startet 
Der Wettbewerb „Projekt Nachhaltigkeit“ 
geht in die nächste Runde: Die Regiona-
le Netzstelle Nachhaltigkeitsstrategie Süd 
(RENN.süd) sucht erneut Projekte und 
Initiativen, die einen konkreten und in-
novativen Beitrag für die Umsetzung der 
globalen Nachhaltigkeitsziele leisten. Die 
Projekte werden in Kooperation mit dem Rat 
für Nachhaltige Entwicklung ausgezeichnet. 
Eine Bewerbung ist bis zum 28. Februar 2019 
möglich. Weitere Informationen zu Projekt 
Nachhaltigkeit und zur Teilnahme: www.
projektnachhaltigkeit.renn-netzwerk.de  

Naturpädagogische Fortbil-
dungen am Naturschutzzent-
rum Obere Donau 
Weg von der trockenen Theorie – hin zum 
aktiven Erforschen mit allen Sinnen. Un-
ter diesem Motto bietet das Naturschutz-
zentrum Obere Donau in Kooperation mit 
unterschiedlichen Referenten eine Reihe 
naturpädagogischer Fortbildungen für Erzie-
herInnen, LehrerInnen und weitere Multipli-
katoren an.  
Die Fortbildungsseminare richten sich an all 
diejenigen, die gerne mit einer Gruppe aktiv 
die Natur erkunden oder mit Naturmateria-
lien arbeiten wollen, denen es bislang aber 
schlicht an Umsetzungsideen oder fachli-
chem Wissen mangelte. Die naturpädago-
gischen Fortbildungen vermitteln einerseits 
theoretisches Hintergrundwissen und bieten 
andererseit gleichzeitig eine Fülle an konkre-
ten Möglichkeiten, Aktivitäten und Tipps für 
die Umsetzung mit Gruppen. Ausgerüstet 
mit dem neu erworbenen Wissen und Ideen 
können die TeilnehmerInnen dann selbst-
ständig mit ihrer Gruppe aktiv werden. 
Folgende Fortbildungen werden angeboten:   
Vogelpädagogik - Welcher Vogel bist’n 
Du? 
15. + 16. März 2019, Leitung: Sylvia Koß und 
Thomas Haug   
Raus auf die Streuobstwiese 
2. Mai, 9. Juli, 15. Oktober, 26. November, Lei-
tung: Angela Klein   
Schnitzen mit Kindern 
18. Juli, Leitung: Edeltraud Snackers   
Holzwerkstatt 
26. September, Leitung: Edeltraud Snackers   
Rund um den Baum 
1. Oktober, Leitung: Edeltraud Snackers   
Naturerleben im eigenen Außengelände 
Fortbildung auf dem eigenen Außengelände, 
von Mitte April bis Ende Oktober frei buch-
bar. Leitung: Angela Klein.  
  
Weitere Informationen erhalten Sie beim 
Naturschutzzentrum Obere Donau, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
  

Veranstaltungen  
im Theater-Bahnhof 
Wir mussten ja Anfang des Jahres den Ter-
min verschieben – Aber jetzt kommt es 
raus...! Am Sonntag 27.01.2019, um 15 Uhr: 
„Das Grüffelo-Kind“. Eines unserer beliebtes-
ten Kinderstücke für Kinder ab 3 Jahren. Da 
jagt die clevere, kleine Maus auf vergnügli-
che Art das Grüffelo-Kind ins Bockshorn. Die 
pfiffige Maus lässt sich natürlich durch nichts 
erschrecken. Ja, sie überlebt mit Phantasie 
und Gewitztheit. Und beweist aufs Neue, 
dass es auf die Größe nicht ankommt! Wenn 
Sie einen Platz ergattern wollen, empfeh-
len wir unbedingt eine Reservierung: 0171 
805 8869 oder service@theater-bahnhof.de. 
Eintritt 6,- K/ 7,- E. Unser Theatercafé hat im 
Anschluss geöffnet, wir bieten leckere Ge-
tränke und selbst gebackene Kuchenspezi-
alitäten.    

Ende des redaktionellen Teils


